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' ' ' ! . Berichte und Anzeigen.

E. Arrigoni degli Oddi. Atlante Ornitologico. Uccelli Europei, con
notizie d'indole generale e particolare, con 50 tavole colorafe e numerosi
disegni intercalati nel testo. - - Milano (Ulr. Hoepli) 1902. 4. xix &
Parte I. xix & 165 pp.; Parte II. xxv & 566 pp. (L. 36, con eleg.
legatura L. 42.)

Die Ornithologie hat seit jeher namhafte Vertreter derselben in Italien
gefunden und eine ganz bedeutende Literatur gezeitigt, die hervorragende
Arbeiten aufweist. Es fehlte aber bisher an einem in italienischer Sprache
geschriebenen Werke, das für das große Publikum berechnet, die gesamte
Vogelwelt Europa's zu schildern, sich zur Aufgabe gemacht hätte. Wir können
den Verleger nur beglückwünschen, daß es ihm gelungen, für sein Unter-
nehmen in Conte E. Arrigoni eine so berufene, den modernen Anschauungen
der Wissenschaft huldigende Kraft zu gewinnen, die im Voraus die Gewähr
bot, daß der Zweck, welchem das Werk dienen sollte, auch ganz erfüllt
werden würde.

Das uns vorliegende umfangreiche Werk zerfällt in zwei Teile.
Der I. T e i l enthält: Äußere Struktur der Vögel; die Federn und

ihre Struktur, Farbenaberrationen, Mauser, Pterilographie; Mimikry; Dimor-
phismus; Hybridismus; Arrhenoidie; Terratologie; Lebensdauer der Vögel;
geographische Verbreitung; die Vögel und die Agrikultur; der Zug der Vögel;
der Gesang; über das Ei und die Nistweise; die gebräuchlichen Fangmetho-
den in Italien; Klassifikation der Vögel; historisch-bibliographischer Überblick
über die europäische. Ornithologie; Materialien für eine ornithologische Biblio-
graphie Europa's.

Der II. T e i l : Systematischer Index der angeführten europäischen
Vögel; Beschreibung und Beobachtungen der Vögel Europa's; allgemeiner
Index; Errata und Berichtigungen.

Der in die Ornithologie einführende erste Teil bringt übersichtlich
und, wo es wünschenswert war, auch eingehender alles wichtige und wissens-
werte. Der zweile, systematische Teil enthält die Beschreibungen der Ord-
nungen, Familien, Gattungen und Arten, wobei bei letzteren auf Geschlechts-,
Alterskleider und Abweichungen Rücksicht genommen wird. Es folgen
darauf Maßangaben, wie solche über die Verbreitung im allgemeinen und
im speziellen in Italien und finden sich vielfach kritische Bemerkungen bei-
gefügt. Während der Verfasser in der systematischen Einteilung dem frü-
heren Gebrauche folgend, mit den Raubvögeln beginnt, hat er sich in Bezug
auf die Nomenclatur den neueren herrschenden Anschauungen angeschlossen,
was wir gerade bei einem Werke mit Freuden begrüßen, das auf eine weite
Verbreitung berechnet, berufen erscheint, in dieser Richtung maßgebend
zu sein.

Die dem Arnold'schen Werke »Die Vögel Europa's« entnommenen
Tafeln geben immerhin kenntlich die Art wieder, und die dem Texte bei-
gegebenen zahlreichen Figuren erläutern verschiedene Details.
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Wir sind überzeugt, daß das vorzügliche Werk, dessen Ausstattung
eine schöne, dessen Preis ein bescheidener ist, zahlreiche Freunde im Lande
finden und neue der Vogelkunde zuführen wird; wohl der schönste Lohn
für den Autor, der sein Bestes in das Werk hineingelegt. T.

'>. i J. Thienemann. I. Jahresbericht (1901) der Vogelwarte Rossitten der
»Deutschen Ornithologischen Gesellschaft.« (Sep. a.: »J. f. O.« 1902. p. 137
—209 m. Taf. II—VII und 1 Karte.)

Vor uns liegt der I. Jahresbericht der auf Anregung der »Deutschen
ornithologischen Gesellschaft« 1901 gegründeten und aus Staatsmitteln erhal-
tenen Vogelwarte Rossitten auf der kurischen Nehrung, als deren Leiter Herr
J. Thienemann fungiert. Der Bericht setzt sich aus drei Teilen zusammen.
Im I. werden wir mit der Topographie des Gebietes, mit der Geschichte der
Gründung der Station, ihren Satzungen und der Geschäftsordnung, sowie mit
den Aufgaben und Mitteln der Station bekannt gemacht. Der zweite umfaßt
den wissenschaftlichen Teil, in welchem neben dem ganzjährigen Bericht
über 1901 auch die vom Leiter der Station zumeist in den großen Ferien
von 1896 an gesammelten ornithologiscben Beobachtungen in chronologischer
Tagebuchform aufgenommen wurden. Daran schließen sich höchst interes-
sante Untersuchungen über das Aufwachsen und die Befiederung einiger
Entenarten und vorläufige Bemerkungen über Tringa alpin«, & schinzl. Der
dritte Teil ist den vorwiegend Baron v. Berlepsch'schen Vogelschutz-Bestre-
bungen, bezw. der praktischen Erprobung der Nistkästen und Winterfütterungs-
methoden gewidmet, und am Schluße gibt der Verfasser eine Liste seiner Publi-
kationen pro 1901. 6 Tafeln mit: Ansichten und 1 Karte der kurischen Neh-
rung, der Lindner'schen Schrift »Die preussische Wüste« (cfr. O. Jahrb. IX.
1898. p. 200) entnommen, sind beigefügt.

Die erste Probe gibt ein erfreuliches Zeichen der eifrigen Tätigkeit
des Stations-Leiters und berechtigt bei dessen Interesse, welches derselbe
seiner Aufgabe nach den verschiedensten Richtungen entgegenbringt, zu den
besten Hoffnungen. T.

E. Rössler. Hrvatska Ornitoloska Cencrala. I. Godisnji izvjestaj. (Die
kroatische ornithologische Centrale. I. Jahresbericht. 1901.) — Sep. a,: »Soc.
histor.-natur.-croat.« Zagreb (Agram). 1902. gr. 8. 90 pp.

Gleichfalls erst 1901 in's Leben gerufen, liegt uns bereits der erste
Jahresbericht der nach dem Muster der »Ung. ornithol, Centr.« eingerichteten
»Kroat. Centrale« vor, welche nicht nur eine sehr fühlbare Lücke im Beob-
achtungsnetze der österr.-ungar. Beobachtungs-Stationen auszufüllen bestimmt
ist, sondern durch ihre erste Publikation sofort bewiesen hat, daß sie mit
Feuereifer an die sich gestellte Aufgabe herantritt, was aus dem Inhalte der
90 pp. umfassenden Brochure erhellt. Die Frühlingsbeobachtungen umfassen
26 Orte mit 28 Beobachtern, die Herbstbeobachtungen 95 Beobachtungsorte
mit 109 Beobachtern. Die Veröffentlichung, bezw. Bearbeitung des eingelang-
ten Materials schließt sich enge an die der »Ung. Orn. Centrale« an, welche
als bekannt, uns näheren Eingehens auf selbe überhebt. Mit Vergnügen be-
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grüßen wir unter den Mitarbeitern auch Herrn Prof. M. Marek, den wir als
vorzüglichen Beobachter und eifrigen Erforscher des Schnepfenzuges schon lange
kennen. Aufgefallen sind uns die außerordentlich frühen Ankunftsdaten von
Chelidon irta urbica — Zengg, 1. III., Ivanska, 14. III. — welche Art zu den
stets später erscheinenden gehört.

In Herrn Dr. E Rößler hat die »K. O. C.« einen energischen Leiter
gefunden, der wie der erste Versuch erwarten läßt, das begonnene Werk mit
gleichem Eifer fortführen wird. •.'•..••.••.••-••- •.-. •••• • • - . • . . - T .

C R. Hennicke. Naumann, Naturgeschichte der Vögel Mitteleuropas. —
Gera. Untermhaus (Verlag von Fr. Eug. Köhler), gr. 4. X. Bd. (1902). Enten.
307 pp. m. 29 Chromotaf. Preis geb. 18 Mk.

Der X. Band ist der 7. bisher erschienene. Der Hauptteil ist von
Prof. R. B las ius , der übrige Teil von Direktor E. H a r t e n , F. H e l m
und C. H e n n i c k e bearbeitet und die einschlägige Literatur in ausgedehn-
tem Maße benützt.

Die Tafeln rühren zum größten Teile (20) von O. Kleinschmidt, dann von
J. G. Keulemans (5), E de Macs (2) her. Am besten gefallen uns auch dies-
mal wieder die Kleinschmidt'schen Tafeln, die sowo'il im Kolorit wie auch in
den charakteristischen Stellungen der einzelnen Arten den scharfen Beobach-
ter erkennen lassen. .;..;. . . . ; • , . . . •• ,s ,.. : r.I X,,,;

H. Goebel. Zur Ornis Lappland's und der Solovvezky'schen Inseln.
(Sep. a.: »Soc. Imp. Natural.« St. Petersburg. XXXIII. Fase. 2. 1902. 8.
p. 97—137 russ.-deutsch.)

Verf. gibt eine höchst dankenswerte tabellarische Übersicht der Vogel-
arten, die bisher auf der Kola-Halbinsel und den Solovvezky'schen Inseln be-
obachtet wurden mit Hinweisen auf die Brutzeit, den Brutort, den Fund der
Vögel, Eier und Jungen im frühesten Altersstadium und den Vegetations-
gürtel, in welchem sie gefunden werden. Von den 198 für das Gebiet nach-
gewiesenen Arten sind 133 sicher konstatierte, 14 ziemlich sichere, 20 mehr
oder weniger zweifelhafte Brutvögel, 17 sind Durchzügler und Irrgäste, 6
Wintergäste, 1 nicht brütender Oceanvogel, 7 bloß auf Solowezk vorkom-
mend. Einige Bemerkungen über die Brutzeit der Vögel sind angefügt.

T,

H. F. Witherby. Bird Hunting on the White Nile. A Naturalist' Expe-
riences in the Soudan. — London (The Office of the »Knowledge« 1902. 8.
117 pp m, mehreren Ulustrat.) Preis 2 s 6 d.

Das uns vorliegende Buch ist mit wenigen Änderungen eine Sammlung
der vom Verfasser 1901 im Journal »Knowledge« erschienenen Artikel-Serie,
der als Anhang eine Liste der gesammelten und beobachteten Vögel und
Sänger und eine Reihe (25) hübscher Illustrationen beigefügt sind.

Das anziehend geschriebene Buch schildert uns des Autor's ornitholo-
gische Sammel-Tour nach dem Sudan im Jahre 1900 und nimmt auch auf
Land und Leute Bezug. Ein detaillierter ornithologischer Bericht über vor-
genannte Reise wurde in »The Ibis«, 1901, pp 237—278 veröffentlicht. T.
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